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Zellaiſcher Forſt.

Claſſis J.
Alteſtraße, Ackerholz, Lubenbachswand, Ein
ſiedel, Reifweg, Mittelreyhen, Schwarzberg, Braukopff,
Rechberg, Lerchenberg, Kalberzabl, Sommeraue, Regenberg, Bohmerberg,
Groß— und Klein-Dorrenbach, Kohlersgehau, Brand, Langewieſen, Hochwald,

Heuweg, Kahleberg, Rothebach, Spitzigeberg, Monchsweg, Steinigte
Gehau, Buhnholz bis in die Delle.

Stammholz.
a) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.

ine Lattenſtange 1gr.mittler Gattung 9pf.geringe 6Ein Zimmerſtuck
Eine Buhnſtange
Ein halbſpanniges Zziumer

 Ein Il Zwey

 Drer 21 Vier Afl.Fun5ff 16—Aa4

AS  ν



4 Zellaiſcher Sorſt.
Stammholz.

J a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.
1J Ein Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue laan uſfl. 18gr. pf.

7

ur 5 ĩ J 2 1285 bis go Schue lang 3 10
J Ein Siebenſpanniges Zimmer 70 Schue lang

2 122 S 80 39e 90 S 4 9
J 5 1ü Ein Achtſpanniges Ziumer 79 Schue lang 3 13
ij S E 85  4 198ga

95 6 2105 7 10oEin Neunſpanniges Zimmer go Schue lang 5 9

S 25 90 J 6 2J  l10oo 7 1o0n 110 8 17Ein Zehnſpanniges Zimmer 85 Schue lang 6 16
J 95 8 11io5

9 191c  13 13Ein Eilfſpanniges Zimmer 9o Schue lang 8
 loo 10

110
ijn

5 128 n0 17Ein Zwofffpanniges Zimmer 95 Schue lang
II

o M. o O a. O

Stamm27



Zellaiſcher Gorſt. 5
Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.
Ein Zwolfſpanniges Zimmer 115 Schue lang 16fl. 6gr. pf.

125 21 16Der Stamm wird gemeſſen bis oben an die Spitze, wo ſolche 4bis
5Zoll im Diametfo hat.

Starkere als Zwolfſpannige werden nach des Forſtamts Pflicht:
maßiger Erkenntniß angeſchlagen, und iſt vorhero jedesmal
an Herzogl. Cammer dieſerwegen Bericht zu erſtatten.

b) Buchen, Eichen, Ahorn, Eſchen, Birken und ander
feſt Holz. Jtem Linden, Nutzholz.

Eine Stange 39l. 4 pf.
Ein halbſpanniges 95 6Ein 10 4HZywey 19

Drey ũ ĩ J fl. 8»Vier 1 19FJunf 2 12GSechs 3 10Starkere nach der Schue-Tare.

Feuerholz in Scheiten und Stocken.
Eine Clafter Tannen, Fichten, Aſpen c. 3 ſchug 2o0gl.

pf.n 34 n fl. 2 44 —1 5 8Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorn c. 3 ſchiug i 5 8

35 1 10 44 114 68A 3 Feuer



6 Zellaiſcher Korſt.
Feuerholz in Scheiten und Stocken.

Eine Clafter dergl. Knittel, unſpaltiges
Ober- und Schlagholz z ſchuug ufl. 2gr. 4pf.

Eine Clafter Tannen und Fichten gut 4  1101Stockholz 6geringe 3Werkholz vor die Botticher und Wagner in Claftern.
Eine Clafter Tannen, Fichten, Aſpen

Linden Werkholz a zSchue 1fl. 9gr.
35 1144 1 19Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahornrc.

Werkholz z ſchuig
31 v

E
00
S

Z J

4 2 J J 4.Kohlholz.
Eine Clafter Tannen, Fichten gut Kohlholz aſchuig ufl. F5gr. gpf.

Afterſchlag 4 16
Nieſtholz 4 J 10 8Eine Clafter Buchen, Eichenc. gut Kohlholz 4 1 14 8

Afterſchlag 1 1o 1
Nieſtholz 18 3

Reißig oder Wellenholz.
Ein Schock Buchen und andber feſt Ober: Reißig,

Baumwellen und Schlag-Reißig iogt..Ein Schock dergl. gering Reißig 7 6pf.
Tannen und Fichten Reißig 3 6

Claſſis



Zellaiſcher Sorſt. 7

Claſſis II.
Am Sternberge, Harzwald, Pfannthal,

Brandlaiten, Leube, Sommerbach, Farmenfleck,
Becherthal und Buhnholz vom Stein bis

aufs Waldrod.

Stammholz.
a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.

ſKine Lattenſtange gr.mittler Gattung 9pf.geringer 62

Ein Zimmerſtuck 2Eine Buhnſtange 2 3Ein halbſpanniges Zimmer 3 4
Ein 5 9Zwey loDrey i51-Vier fl. 2 S

1i252Junf
Ein Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue lang

 o d Êç eo

75
gs bis 90

Ein Siebenſpanniges Zimmer 70 Schue lang

S ES ES 8oE 900looI]—

Ein Achtſpanniges Zimmer 75 Schue lang
85
9ß

J 105 Stamm—



8 Zellaiſcher Forſt.
Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.
Ein Neunſpanniges Zimmer do Schue lanug Gfl. jgr.

90 —5100 7110 8Ein Zehenſpanniges Zimmer 85 Schue lang 6

95 81oę 9115 13Ein Eilfſpanniges Zzimmer 9o Schue lan 8

100 9I10 J 12120 16Ein Zwolfſpanniges Zimmer 95 Schue lang 11

15 1311s 15125 21b) Buchen, Eichen, Ahorn, Eſchen ec.

Eine Stange zäl. 2 pf.Ein halbſpanniges s5 3
Ein 9 4/Zywey 18-Drey I1fl. 6»NVier  1I 17Fuff 2 8Sechs z36Starkere nach der SchueTare.

18

4

6

Feuer



Zellaiſcher Sorſt. 9
Feuerholz in Scheiten und Stocken.

Eine Clafter Tannen, fuchten ic. zſchug 1—8gl. 9pf.
37  1fl. e c90pf.

44 JIEine Clafter Buchen, Eichen, Ahornitt Ifl. 4
z4 1 s 2pf.4 1I12 4Eine Clafter dergleichen Knittelholz 3 —1 1o pf.

8 2pf.4 1Eine Clafter Tannen und Fichten gute Stoofle  6

geringe 3Werkholz vor die Botticher und Wagner
in Claftern.

t

Eine Claofter Tannen, Fichten, Linden, Aſpen Werkholz

a zSchue 1fl. 7gl.
32 111 hypf.4 —1 16064Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorn, Eſchen

J Werkho zſchuig 1fl. 16gl. 4pf.
3z4 2 1614 2 79Kohlholz.

Eine Clafter Tannen und Fichten gut Kohlholz 4ſchuig 1fl. 4 gl.

Afterſchlag 15Nieſthol 10Eine Claſter Buchen, Eichen „Birken gut

Kohlholz 4 ſchuig Ifl. 12gl. Apf.
 Afterholz J SS 4Nieſthol  14 8Schwarzw. B Reißig
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to Stutzhaußer Korſt.
Reißig und Wellenholz.

Ein Schock Buchen und ander feſt Ober-Reißig, Baum

Wellen-und Schlag-Reißig nogl.
gering Buchen-Reißig 7 Z3pf.Tannen und Fichten-Reißig 3

Stutzhaußer Forſt.
Clalſis J.

Am Streitberge, Krummenthal, Groß und
Kleinen Pohler nach der Tiefe, Lindenthal, Matte—

bihler, Groß und Kleinen Weißbecher.

Stammholz.
a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.

i eine Latten· Stange 1gl.EDdDergleichen mittler Gattung D9gyf.
Geringe

öpf.Ein Zimmerſtuckl
2 apf.Eine Buhnſtange

8 2 Jopf.Ein halbſpanniges Zimmer
 A 9gyf.»Ein

Zwey ð 916 6Drey ue wfl. 399Vier ut 5 1 13Stamm

111



Ein Funfſpanniges Zimmer
Ein Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue lang

Ein Siebenſpanniges Zimmer 7o0 Schue lang

Ein Achtſpanniges Zinmmer 7 Schue lang

Ein Neunſpanniges Zimmer 8oSchue lang

100

Ein Zehnſpanniges Ziumer 8 Schue lang

Ein Eilfſpanniges Zimmer vo Schue lang
n J 105

Stutzhaußer Sorſt.
Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.

75
8s bis 90

80
90

J 100

di  ο 4 o9 b to

b5

n 95
105

n

E 90 E

õ co S o  ο o 4

95
2

115

J loo 11ſo
l120

B 2

545 0 a0

82506 S

JII

Q

12

Stamm



12 Stutzhaußer Korſt.
Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.

Ein zwolfſpanniges Zinmmer 9Hs5Schuelang 13fl. 1ogl. 6pf.

105 15 14115 185 42 125 25 l10 6Nota. D Der Stamm wird gemeſſen bis oben zur Spitze, wo ſolche
noch 5 bis 4 Zoll im Diametro hat.

2) Starkere als 12 ſpannig werden nach des Forſtamts Pflicht—

maßiger Erkanntniß angeſchlagen, und iſt vorhero jedes—
mal Bericht an Herzogl. Cammer zu erſtatten.

3)Bey kiefernen Stammen, welche an die Muhl.Meiſter und

 Glaſer, oder ſonſt zu Nutzholz abgegeben werden, iſt je—
de Spanne der 1und 2 ſpannigen i gl., der zund 4ſpan—
nigen 1 gl. 6 pf. Bey den 5, 6 und J ſpannigen aber
2 gl. theurer anzurechnen.

b) Buchen, Eichen, Ahorn, Erlen, Eſchen und
Linden-Nutzholz.

Eine Stange 3gl. 99f.Ein halbſpanniges 6 8Ein 12

Zwey 1fl. 2 Drey 1 13 6WVier 2 45 Funf 3 3Sechs 4 1Starkere nach der Schue-Tare.

Feuer



Stutzhaäuſer Sorſt. 3
Feuerholz in Scheiten und Stocken.

Eine Clafter Tannen, Fichten, Aſpen rc.
Scheitholz Z3 ſchuig ufl. 1ogl. Gpf.

31 1 15 94 2en

Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahornc. 3ſchuig 2

32 2 74 2 14Eine Clafter dergl. Oberholz, Knittel,
Aeſte und gering Schlagholz Z ſchuig 11 15 9

7/1 2n

Eine Clafter Tannen u. Fichten gute Stotee 9gl. apf.

geringe 4 8Zuchene Stocke 126
Werkholz vor die Botticher und Wagner in Claftern.

Eine Clafter Tannen, Fichten, Aſpen Werkholz3 ſchuig 2fl. 3gl.

34 2 lo s6spf.
e

Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorn, 4 2 18
Kiefern Werkholz zſchuig 2 18

32 374 3 17Kohlholz.
Eine Clftr. Tannen und Fichten gut Kohlholz 4ſchuig 2fl.

Affterſchlag 1 2gl. 4pf.
Nieſtholl 15 8Eine Clftr. Buchen, Eichen, Birken qut Kohlh. 4ſchuig 2 14

Aëffterſchla 1 16 4
 Niieſthezz- 118B 3 Reißig
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14 Stutzhauſer VForſt.
Reißig und Wellenholz.

Ein Schock Buchen, Eichen, Birken, Schlag—

und Ober-Reißig 19 gl.
Tannen und Fichten Reißig 5

Claſſis II.
Am Harzſtieg, Groß- und Kleinen Pohler

obern Theils, Vorder Groſſe Munzenberg, Trockenthal
und Vorder-Roßkopf.

Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.
ſ&ine Lattenſtange, gut
C mittler Gattung

gering

Ein Zimmerſtuck EEine Buhnſtange
Ein halbſpanniges Zimmer

Ein

z5 bis 90

S
III*„*öäXI—
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Stamm



Stutzhauſer KLorſt. i5
Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.

Ein Siebenſpanniges Zinmer 7o0 Schue lang 2fl. 189gl.

E so
J 90 100 6Ein Achtſpanniges Zimmer 75 Schue lang

85
95

105
Ein Neunſpanniges Zimmer Z8o Schue lang

2 100 n n
5 v 110 nEin Zehenſpanniges Zimmer 8s Schue lang

95
105

115 dEin Eilfſpanniges Zimmer 9o Schue lang 9 12

100 11 16 110 14 7120 19 17Ein Zwolfſpanniges Zimmer 9s Schue lang 13 S Zyf.

105 15- 911ſ  241138 19

5 12 25 5 3

ee—

a



16 Stutzhauſer Sorſt.
Stammholz.

b) Buchen, Eichen, Ahorn, Birken, Erlen, Eſchen,
item Linden.

Eine Stang zgl. 4pf.Ein halbſpanniges 6
Ein IISZwey 1fl.Drey I. 10o 6Vier  2
Sechs 3 17Starkere nach der Schue-Tare.
Funf 2 1606

Feuerholz in Scheiten und Stocken.
Eine Clafter Tannen, Fichten, Aſpen, Kiefern z ſchuig 1fl. ögl.

34 1 1I0o
.4 1G6Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorntc. Zſchuign 15

31 24 2 6Eine Clafter dergleichen Oberholz, Knittel,

Eine Clafter Tannen und Fichten gut Stockho 7
Dergleichen geringe

Eine Clafter Buchene oder andere feſte Stocke 10

2

Aeſte und gering Schlagholz z ſchuig I. 10

öpf.

Werk—



Stutzhauſer Korſt. 17
Werkholz vor die Botticher und Wagner

imn Claftern.
Eine Clafter Tannen, Fichtenec. Werkholz 3ſchuig 1fl. 17gl.

34 2 2 apf.
ĩ —4 2 8 8Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorn, Kie

fernrc. Werkholz z ſchuig 2 s 8
34 2 17 1
4 3 4 6

Kohlholz.

Eine Clafter Tannen und Fichten gut

Kohlholz 4ſchuigt 16Afterſchlag 20 3Nieſtholzz 13 8Eine Clafter Buchen, Eichen, Birkenc.

»gut Kohlholz 4ſchuige 6Afterſchla 1 I1INieſtholz 19 4
Reißig und Wellenholz.

Ein Schock Buchen, Eichen, Birken, Ober- und

14
Ein Schock Tannen Reißig 4

Schwarzw. C Crlalſſis



18 Stutzhaußer Forſt.
Claſſis III.

Am Cammerbach, klein Munzenberg, Hinter—
Große Munzenberg, Saukopf, Hinter.Roßkopf, Kern

grund, Greifenberg, Alteberg, Mittelberg, Mittelbuch,
Fallbecher und Brandweg.

Stammholz.
a) Tannen, Fichten Aſpen, und geringe Linden.

ſWine Lattenſtange 1gl.C Dergleichen mittler Gattung J5
geringere

Ein Zimmerſtuck
Eine Buhnſtange
Ein halbſpanniges Zimmer

in

pf.

v

d ÊÊ ο oο Vο

ZweyDrey
HwHWicu

Zunf
Ein Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue lang

2

2 2
3

6

192
1 J 195

ĩ 8

75 5 585 bis fo
Ein Siebenſpanniges Zimmer 70 Schue lang

80

5 S 905 100Ein Achtſpanniges Zimmer 75 Schue lang

6s5 Stamm

g



Stutzhaußer Gorſt. 19
Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.

Ein Achtſpanniges Zzimmer 95 Schue lang Gſt. 179gl.

1c0os 66868,Ein Neunſpanniges Zimmer so Schue laang- 6 1

90 ĩ —6 17I0O ĩ 8 8110 9 18Ein Zehenſpanniges Zimmer 85 Schue lang 7 12
1295 J 9105  11ue e 15 9Ein Eilfſpanniges Zinmmer 9o Schue lang 9 7

100 11 11110 14 1120 19 10Ein Zwolfſpanniges Zimmer 95 Schue lang 13

10 J J 1 21I1S 18 127 125 24 18hy) Buchen, Eichen, Ahorn, Birken ec. itern Linden
Nutzholz.

Eine Stange n 3 gl.Ein halbſpannigs
5

Ein 10
Zwey 19e

Drer c  fſfle. 7 Gpf.
C2 Stamm



20 Stutzhaußer Sorſt.
Stammholz.

b) Buchen, Eichen, Ahorn, Birkenec. Jtem Linden

Nutzholz.

Ein Vierſpanniges 1fl. 17 gl
-FJunf

0

2 lo Gébhpf.GSechs 3 12
Starkere nach der Schue-Taxe.

Feuerholz in Scheiten und Stocken.
Eine Clafter Tannen, Fichten, Kiefernrc.z ſchuig 1fl. 1gl.

35 1
4

Eine Clafter Buchen, Eichen, Erlenetc. 3ſchuig

32

Soo oo  ÊJ  4 o4

4 1 198Eine Clafter dergleichen Oberholz, Knit—
tel, Aeſte und gering Schlagholz 3 ſchug  4 8

4—1 13 3Eine Clafter Tannen und Fichten gute Stofher 6 9
geringe

26
on

Buchene und andere feſte Stocke
9

Werkholz vor die Botticher und Wagner
in Claftern.

Eine Clafter Tannen, Fichten, Aſpen
W'erkholz z ſchuig 1fl. 12 gl.

Werk



Stutzhaußer Forſt. 21
Werkholz vor die Botticher und Wagner

in Claftern.
Eine Clafter Tannen, Fichten, Aſpen

Werkholz ziſchuig 1fl. 17 gl. Gpf.
4 —2 2Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorn,

Eſchen, Birken, Kiefern Werkholz 3 ſchug 2fl. 2g9l.

zz  29 Afpf.4 2 16 8
Kohlholz.

Eine Clafter Tannen, Fichten, gut Kohlholz 4ſchuig 1fl. 8gl. 4pf.

Afterfchlag 16 6
Nieſtholz 11Eine Clafter Buchen, Eichen, Birken:rc.

gut Kohlholz aſchug n 18s 1Afterſchlag 1 56
Nieſthoiz 15 8

Reißig oder Wellenholz.
Ein Schock Buchen, Eichen, Birkenc. Schlag

und Ober-Reißig 11 gſ.Tanmnen Reißig E 3.



 2

1 1

7
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22 Crawinkler KForſt.
Crawinkler Forſt.

Claſſis J.Aue, Kuhnberg, Arlesneſt, Thurnberg, Die—
besſteig, Klotzen, Siegelberg, Krippe, Enſebach,

Windeberg.

Stammholz.
a) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.

Ere Lattenſtange tgl.Dergl. mittler Gattug 99f.
an

Ein Zimmerſtuck
geringe

Eine Buhnſtange
Ein halbſpanniges Zzinmer

Ein
i

—328
1

NWVier
FJunfEin Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue lang

75
85 bis do Schue lang

Ein Siebenſpanniges Zimmer 70 Schue lang

90
100en

Ein Achtſpanniges Zinmer 75 Schue lang

w 85 S

O a V Ê ν 1

5 316
Stamm

4 bo  Ê$ç h o

21



Stammholz.
a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.

Ein Achtſpanniges Zimmer 95 Schue lang 7fl. z59l. 3pf.

105 8 18Ein Neunſpanniges Zimmer so Schue lang 6 10

5—  7 53100 n 8 18110 10 9Ein Zehnſpanniges Zimmer 85 Schue lang 8

95 10105 11 12115 16Ein Eilfſpanniges Zzinmer 90Schue lang 9 16

100 n 12J ĩ 110 J 14 13E 120 J 20Ein Zwolfſpanniges Zimmer 95 Schue lang 13 10 6

105 15 14——2 115 19 4125 25 10o 6Nota. i) Der Stamm wird bis an die Spitze, wo ſolche noch 5 bis
4 Zoll im Diatnetro halt, jedesmal gemeſſen.

2) Bey kiefernen Stammen, welche ain die Muhlmeiſter und
Glaſer oder ſonſt als Nutzholz verlaſſen werden, iſt jede
Spanne der mund 2 ſpannigen 1gl., 3 und 4 ſpannigen
1gl. s pf. bey 5, 6 und 7 ſpannigen aber jede Spanne
2 gl. theurer anzurechnen.

J Stuarkere als Zwolfſpannige werden nach des Forſtamts
Pflichtmaßiger Erkenntniß angeſchlagen, und iſt vorhero
jedesmal an Herzogl. Cammer dieſerwegen Bericht zu er
ſtatten.

b) Buchen,

Crawinkler VLorſt. 23
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24 Crawinkler Korſt.
b) Buchen, Eichen, Ahorn, Eſchen, Erlen und

Linden Nutzholz.

Eine Stange 3 gl. 9Ein halbſpanniges 6 8Ein E 1i1 82 Zwey J fl. 1 8Drey 1 13Vlier 2 3Funf 3 2Sechs 4Starkere nach der Schue-Tare.

Feuerholz in Scheiten und Stocken.
Eine Clafter Tannen, Fichten, Kiefern, Aſpen 3 ſchuig 1fl. 14gl.

342 1fl. 19 lopf.
4—2 458Eine Clafter Buchen, Ahorn, Eichenc. 3ſchuigz 4 8

2 35— 2 12 6e

Eine Clafter dergl. Knittel, Aeſte und 4 —2 20 3
Schlagholz zſchuig 1 19 10

4 2 12 6Eine Clafter Tannen gut Stockholz lo

gering 52

Buchen und andere feſte gute Stoclke 195

geringe 2 12Werkholz vor die Botticher und Wagner
in Claftern.

Eine Clafter Tannen, Fichten, Kiefern Werkholz 3ſchuig 2fl. g9gl.

2 2 33 2117 öpf.Werk—



Crawinkler KLorſt. 25
Werkholz vor die Botticher und Wagner

in Claftern.
Eine Clafter Zannen, Fichten, Werkholz Aſchuig 3fl. 5gl.

Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorn:c. Werkholz 3 3 5

38 3 164 4 6 8Kohlholz.
Eine Clafter Tannen und Fichten gut Holz a4ſchuig 2fl. Agl. 8 pf.

17 8
Reißig und Wellenholz.

Ein Schock Birken, Aſpen Reißig in neu anfliegenden Bergen 18 gl.

Tannen und Fichten Reißig 5
Claſſis J.

Jn der Aue und Schleenpfutze.
Stammholz.

a) Aſpen und geringe Linden.

ſFine Stange 2 3 gl.
 Ein halbſpannigs 5 22df.

Ein. 9 68 J

Zwey 19Drey en lIfl.. 7 6Vier J 2 1 17Funf 2 12Starkere wie Claſſ. J.a

Vann u va

Schwarzw. D Stamm



26 Crawinkler Korſt.
Stammholz.

b) Buchen, Eichen, Birken, Erlen ?c.
Eine Stange 2 4 gl.Ein halbſpannigs 7 Apf.

Ein 12 8Zwey 1fl. 3Drey a1 15Vier 2 10Funf 3 10Sechs Ca4 8Starkere nach der Schue-Taxe.

Feuerholz in Scheiten und Stocken.

Eine Clafter Aſpen c. 2 Gſchuig 1 fl. 18gl.
2 31 2 3 öpf.4 2 10Eine Clafter Buchen, Eichen, Birken 3 ſchuig 2 10

z2 1884 364Eine Clafter dergleichen Knittelholz zſchug 3 4
“ÖÄ4 2 18

e

Eine Clafter feſte gute Stocke 1
Dergleichen geringe 18

Reißig und Wellenholz.

Ein Schock Stamm-Reißig  tſt.Dergleichen geringered Bat.



Crawinkler Korſt. 27
Claſſis II.

Am Borzel, Lindenthal, Marderthal
und Triefendeſtein.

Stammholz.
a) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.

ſCine Latten-Stange 1gl.
Dergleichen mittler Gattuung Yypf.
Geringere öpf.

Ein Zimmerſtuckk Zgl.Eine Buhnſtange 2 6pf.Ein halbſpanniges Zimmer 4 6
»Ein v 8

Zwey 15Drey Vier ue 10OFunf 2 3Ein Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue lag 2 6

7858 n 2 188s bis 90 4Ein Siebenſpanniges Zimmer 70 Schue lang 2 18

80 490 5100 5 16an ne

Ein Achtſpanniges Zinmer 7 Schue lang 403

85 5 135 95 7 LS 106 8 13Daea SlammG e



28

Ein Neunſpanniges Zimmer

100
110

Ein Zehnſpanniges Zimmer

ĩ jĩ 95 105
115

Ein Eilfſpanniges Zimmer

Ein zwolfſpanniges Zimmer

7

Crawinkler KForſt.
Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.

ĩ n 100 110
J 120

1095

E 2 115125

Ein
Zwey

do Schue lang
90

ran

85 Schue lang

34

Drey ifl. 10Vier 1Zvunf 2ỹ Sechs
Starkere nach der Schue-Tart.

9o Schue lang

95 Schue lang

6

12

5—3
b) Buchen, Eichen, Ahorn, Eſchen?c. Jtem Linden—

Nutzholz.

Eine Stang 3gl. apf.Ein halbſpanniges 6

Feuer



Crawinkler Sorſt. 29
Feuerholz in Scheiten und Stocken.

Eine Clafter Tannen, Fuchten, Kiefern,

Aſpen z ſchuig32

Eine Clafter Buchen, Eichen, Birken:c.

SSA

24 o  co

 o  ο ον

Eine Clafter dergleichen Knittelholz

wieo vo vo

Eine Clafter Tannen gute Stocke
geringe

Eine Clafter feſte Stocke 11
Dergleichen geringere 8

Werkholz vor die Botticher und Wagner
in Claftern.Eine Clafter Tannen, Fichten Werkholz 3ſchuig 2fl. 3gl.

zz  2 10 6fyf.
4 2 18Eine Clafter. Buchen, Eichen, Ahorn?c. 3ſchuig 2 18

J 374 3 17Kohlholz.
Eine Clafter Tannen und Fichten gut Holz 4ſchuig 1fl. 19 gl.

Afterſchlag 1 1 hhſff.
Nieſtholl-  1985an

Eine Clafter Buchen, Eichen:c. gut Holz 4 ſchug 2 11 4

Afterholz 1 14 6—Nieſtholz 1J 4D 3 Reißig

o



1.  z

Ein Siebenſpanniges Zimmer 70 Schue lang

5 80

3zo Crawinkler Forſt.
Reißig und Wellenholz.—

Ein Schock Birken und Aſpen-Reißig in

anfliegenden Bergen 16gl.Cannen und Fichten-Reißig 4

Claſſis III.
Am Schloßberge, hohe Wart, Wode—

berg und Loffelbuhl.

Stammholz.
a) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.

ſFine Lattenſtange gl.Dergleichen mittler Gattung 9yhf.
geringere J 6Ein Zimmerſtuck 2Eine Buhnſtange 2 3Ein halbſpanniges Zimmer  dgdopf.

Ein 7Zwey üt 2 13Drey 19 6Vier 1ft. 6Funf 5 rEin Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue lang 2

75 2e 85 bis oo L 3
90 2 7 i7 27uue 100 ulStamm



Crawinkler Sorſt. 3u
Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.

Ein Achtſpanniges Zimmer 75 Schue lang Afl.

85 ĩ 5 9 gl.9 1710 8
Ein Neunſpanniges Zziumer 8 1

17

E 1 8 1 18Ein Zehenſpanniges Zimmer 8 12
9 12

r

105 1111 15 9Ein Eilfſpanniges Zzimmer 9o Schue lag 9 7

2 100 5 11 11

2 880 G G

Eh

—“zzul m 1

S eé;

V o oο o  c

110 14 1120 19 10Ein Zwblfſpanniges Zimmer 9Hs Schue lang 13

ĩ au 105 15 2*4 1I1IS 198 J—E 12 J 24 18b) Buchen, Eichen, Ahorn, Eſchen, Ulmen
und Linden Nutzholz.

Eine Stange Zul.
Ein halbſpanniges 6

Stamm



32 Crawinkler VForſt,
Stammholz.

b) Buchen, Eichen, Ahorn; Eſchen, Uimen und Linden—

Nutzholz.

Ein Einſpanniges dogl. 6Gpf.
Zwey 20Drey i 10NVier 1 19Funf  2192Sechs 3 13Starkere nach der Schue-Tare.

Feuerholz in Scheiten und Stocken.

Eine Clafter Tannen, Fichten, Kiefern e.
Scheitholz Z3ſchuig 1fl. 5gl.

35 1 2 Apf4 .1 13 8Eine Clafter Buchen, Eichen c. Feuerholz 3 ſchug  13 8

35 1196.4 2 437Eine Clafter dergl. Knittellol 3ſchuig  9 4
2 4 119 6Eine Clafter Fichten und Tannen gut Stockholl SGgl. 9pf.

gering. 3 6Eine Clafter Buchene und andere feſte Stocke 9
FDergleichen geringerr 7



Crawinkler VForſt. 33
Werkholz vor die Botticher und Wagner

in Claftern.
Eine Clafter Tannen, Fichten, c. Werkholz 3ſchuig 1 fl. 18gl.

324 2 3 69pf.
5 42 2. 10

Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorn c.

Weerkholz z ſchuig 2 10
34 2 188J 4 3 6 4Kohlholz.

Eine Clftr. Tannen und Fichten gut Holz Aſchuig 1fl. 139l. 8pf.

Affterſchlag 19gl. Gpf.Nieſtholz 13
Eine Clftr. Buchen, Eichen, Birken gut Holz 4ſchuſss 4 3

Affterfſchlag 1 968
Nieſtholl—— 18 8

Reißig und Wellenholz.
Ein Schock Birken, Aſpen re. Reißig

in wieder anfliegenden Bergen 12gl.
Tannen und Fichten Reißig z

chwarzw. E



34 Dorrberger VForſt.

Dorrberger Forſt.
Claſſis J.

Am Dorrberge, Alteburg, Zolltafel, Pohler,
Tragberg untern Theils, brennigte Heyde oben.

Stammholz.
a) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.

ine Lattenſtange 1gl.
Dergl. mittler Gattung

e S.
e

Ein Zimmerſtuck geringe

Eine Buhnſtange 2

Ein halbſpanniges Zimmer
2

4

WEin ue w ĩ 7Zwey 13Drey
20Vier flt

e

Funf J JEin Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue lang

85 bis oo Schue lang
Ein Siebenſpanniges Zimmer 70 Schue lang

80

oο v  οò òöò  V

90 J
100Ein Achtſpanniges Zimmer 75 Schue lang

85

a bo ç  ê h p bo

vga e G AdJ Ê



Dorrberger Sorſt. 3ĩ
Steammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.
Ein Achtſpanniges Zimmer 95 Schue lang öofl. 7gl.

105 7 16Ein Reunſpanniges Zimmer so Schue lang 5 14

 90 265 7100 7 16
JIO 9 2Ein Zehnſpanniges Zimmer 85 Schue lang 7

95 J 8 16n 105 J 10115 13 20Ein Eilfſpanniges Zzimmer 9o0 Schue lang
8 11

100 4 10 9ĩ 110 12 15120 17 10o 6pf.Ein Zwolfſpanniges Zimmer 95 Schue lang 1I1 16
n 10 2 13 12I15 16 13

1295 22 3Nota. i) Der Stamm wird bis an die Spitze, wo ſolche noch 5 bis
4Zoll im Diarmetro halt, jedesmal gemeſſen.

2) Beny kiefernen Stammen, welche an die Muhlmeiſter und
Glaſer oder ſonſt als Nutzholz verlaſſen werden, iſt jede
Spanne der 1und 2 ſpannigen 1gl., 3 und 4 ſpannigen
19l. G pf. bey g, 6 und ſpannigen aber jede Spanne
2 gl. theurer anzurechnen.

J) Starkere als Zwolfſpannige werden nach des Forſtamts
Pflichtmaßiger Erkenntniß angeſchlagen, und iſt vorhero
jedesmal an Herzogl. Cammer dieſerwegen Bericht zu er
ſtatten.

E 2 Stamm



36 Dorrberger Sorſt.“
Stammholz.

b) Buchen, Eichen, Ahorn, Eſchen, Erlen und
Linden Nutzholz.

Eine Stange 3gl. 4pf.Ein halbſpanniges E 95 8Ein 10 4SZwey 19Drey 1fl. 7 9Vier 1 19Junf 2 168.Sechs 3 16Starkere nach der Schue-Taxe.

Feuerholz in Scheiten und Stocken.
Eine Clftr. Tannen, Fichten, Kiefern, Scheith. 3 ſchuig 1fl. Igl. Zpf.

n 32 n Ifl. 9 72
4

Eine Clafter Buchen, Eichen, Birken:c. Zſchuig

32
4 2

Eine Clafter dergl. Knittelholz  Zſchuig
4 92Eine Clafter Tannen und Fichten gut Stockholz 9

gering 4 6
Werkholz vor die Botticher und Wagner

in Claftern.
Eine Clafter Tannen, Fichten Werkholz 3 ſchuig ufl. 18gl.

33 2639hgf.
J 4 2 10

m  Vvo

J

w B64
XæI „öE—

Werk



Döörrberger Forſt. 37
Werkholz vor die Botticher und Wagner

imn Claftern.

Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorn,
Werkholz Zzzſchuig 2fl. ſogl.

3z3 —2 18 8pf.
4 3 6 4Kohlholz.

Eine Clafter Tannen und Fichten gut Holz Aſchuig 1fl. 14gl.

Afterſchlag 188.Nieſtholz 12 8Eine Clafter Buchen, Eichen, Birkenrc. 4

gut Holz aſchugez 4 8Afterſchlag 119
Nieſthi  188NB. Vor die Fabricanten zu Zella und Mehlis wird in dieſer

Claſſe kein Kohlholz abgegeben.

Reißig und Wellenholz.
Ein Schock Ober-Reißig, item Kohlholz,

Abraum 5gl. Spf.Tannen und Fichten Reißſßß 26
te

E3 Claſſis



38 Doörrberger Gorſt.
Clalſſis II.

Am Tragberg obern Theils, brennigte Heyde
am Hange, Sieglitzkopf, Loffelbuhl, Eckardskopf, Groß

und Kleine Buch, Kohlbach, Schuderbach und Geelberg.

Stammholz.
a) Tannen, Fichten Aſpen, und geringe Linden.

ſine Lattenſtange 1gl.C Dergleichen mittler Gattug gpf.
geringere

6

Ein Zimmerſtuck
2

Eine Buhnſtange

5 2 3 JEin hälbſpanniges Zimmer

3 9Ein 6 4 Zwey 111 6Drey 17 32 Vier

5 Funf nñ ĩ ĩñEin Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue lanng

gs bis 9o
Ein Siebenſpanniges Zimmer 70 Schue lag

80 e
9o0

100
Ein Achtſpanniges Zimmer 75 Schue lang

85
95

 1095 J

A h—

Stamm



Dorrberger Sorſt. 39
Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.
Ein Neunſpanniges Zimmer so Schue lang— Ggſfl. g9gl.

90 —6 2100 7 1o110 8s 17
Ein Zehenſpanniges Zimmer 85 Schue lang- 6 16

95 J 8 11105 9 1595115 13 13Ein Eilfſpanniges Zimmer 9o Schue lang 8 6
100 10 4110 12 9120 17 3Ein Zwolfſpanniges Zimmer 95 Schue laang 11 11

105 2 13 6115 16 6J 125 2 21 16b) Buchen, Eichen, Ahorn, Eſchen ec. item Linden

Eine Stange
Autzholz.

e

Ein halbſpanniges 3gl. 2pf.
Ein. S5S 3
Zwey 9 6

18
Drey Ifl. 6»Vier 1 17Zunf n 2 12Sechs

3 10
an

Starkere nach der SchueTare.

Feuer



u

ô Ê

40 Dorrberger Forſt.
Feuerholz in Scheiten und Stocken.

Eine Clafter Tannen, Fichten, Kiefern:c.z ſchuig 1fl.
r v

zz —1 gggl. Gpf.

4 1.7eEine Clafter Buchen, Eichen, Birken Zſchuig n 7

5 3 J 72 4 n J JEine Clafter dergleichen Knittelholz zſchuig 1

11Eine Clafter Tannen und Fichten gut Stockhoz 7

Wurzelſtocke 3
Werkholz vor die Botticher und Wagner

in Claftern.
Eine Clafter Tannen, Fichtenc. Werkholz 3ſchuig 1fl. 129l.

2 z1 1 17. 6bpf.

 o o
Sit oο 00

4 212Eine Clafter Buchen, Eichen, c. Werkholz z ſchuig 2 2.

er 34 2 9 44 2 16 8
Kohlholz.

Eine Clafter Tannen, Fichten gut Holz Aſchuig 1 7
Afterſchlag 16

Nieſtholz  l1IoOo 8Eine Clafter Buchen, Eichen, Birken:c.
gut Holz Aſchuig 1 16 4

w gffterſchlag 1 3—Rieſtholz 214 8
ntng

S



Doörrberger Sorſt. 4r
Vor die Fabrique zu Zella und Mehlis.

Eine Clafter Tannen, Fichten gut Holz 4ſchuig 12 gl. 2 pf.

Affterſchlag 9 7Nieſtholz 7 8Eine Clafter Buchen, Eichen, Birken 4 ſchuig

Affterſchlag 16 8Nieſtholz 10 10
Reißig und Wellenholz.

Ein Schock Buchen, Ober Reißig und Kohlholz,

Abraum ygl.Tannen 2gl. Gpf.
Claſſis III.

Am Haſelbrunn, Brand, Schneckopf, Teufels
Creyß, Langereyhen, Schmucke, Beerberg, Sattelbach.

Stammholz.
aA) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.

ſine katten-Stange 1gl.Dergleichen mittler Gattung 9ypypf.

Geringere öpf.Ein Zimmerſtuct 1 9fhff.Eine Buhnſtange 2gl.Ein halbſpanniges Zimmer 33»Ein S 9E Zwey 10 6 Drey 15 99 Vier J fl. IFJunf LR 1 129Schwarzw. F Stamm



Stammholz.

Ein Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue lang
75

85 bis 9oEin Siebenſpanniges Zimmer 70 Schue lang

80

Ein Achtſpanniges Zimmer

Ein Reunſpanniges Zimmer

Ein Zehnſpanniges Zimmer

J e

Ein Eilfſpanniges Zimmer

Ein zwolfſpanniges Zimmer

90
100

78 Schue lang
85
95

105
zo Schue lang
90

100
110

g5 Schue lang

95
105

115
9o Schue lang

100

110 J
120 n

95 Schue lang
105
115-
125

42 Dorrberger VLorſt.
J a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.

1fl. 1ggl.
 o
2 90 Ja  o

5

84 0  2 24

u J

20
8

Stamm



Dorrberger VForſt. 43
Stammholz.

b) Buchen, Eichen, Ahorn, Birkenrc. Jtem Linden—

Nutzholz.

Eine Stange 2gl. 9pf..Ein halbſpanniges 5

Eint. 9 3Zwey 17 6Drey 1fl. 5 3Vier 1 14158Funf 2 8»HSechs 3Sturkere nach der Schue-Tare.

Feuerholz in Scheiten und Stocken.
Eine Clafter Tannen, Fichten, Kiefernec. 3 ſchuig 18gl. 9pf.

fl ot5 32 J 0 8 14 11 4Eine Clafter Buchen, Eichen, c. zſchug  4

34 1 82
S 4 J. 12 4Eine Clafter dergleichen K tt lhl ſchnie oz z uig 1 10)4 1 8 2

a

Eine Clafter Tannen und Fichten gut Stockhol 5.3

geringe Wurzelſtocke 2 6
Werkholz vor die Botticher und Wagner

in Claftern. 4

Eine Clafter Tannen, Fichten, Werkholz Z3ſchuig 1fl. 79l.

»59 üule 34 1 11 gpf.u 4 1 16 4F 2 Werk—



44 Doörrberger Korſt.
Werkholz vor die Botticher und Wagner

in Claftern.
Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorn:c. Werkholz3 ſchuig 1fl. 16gl. apf.

31 2 1631
2 2 4 2 7 9

Kohlholz.
Eine Clafter Tannen und Fichten gut Holz Aſchuig 1fl. 4gl.

Affterfchlaa 15Nieſtholz 10Eine Clafter Buchen, Eichen, Ahorn gut Holzaſchuig 1ff. 129h. Apf.

Affterſchlag 1 2 4
Nieſtholz 144

Vor die Fabrique zu Zella und Mehlis.
Eine Clafter Tannen, Fichten ec. aut Holz 4 ſchuug 12g9l. 9pf.

Affterſchllaa 917
Nieſtholil— 7 8Eine Clafter Buchen, Eichen, Birken a ſchuig

Affterſchlag 16 8
5 Nieſtholz 10 10

Reißig und Wellenholz.
Ein Schock Birken Ober-Reißig, Kohlholz, Abraum g gl.

 ZJannen und Fichten Reißi— 2 6f.



Arlesberger Korſt. 45
Arlesberger Forſt.

Claſſis J.
Munchsheyde, Arlesberg, Reynweg, Rum—

pelsberg, Mittelberg, Gehrlaite, Juchnitz, Moß—
bach und Manebachs-Wand.

Stammholz.
a) Tannen, Fichten, Aſpen und geringe Linden.

Gine Lattenſtange 1gl. Dergleichen mittler Gattung
geringere

Ein Zimmerſtuck
Eine Buhnſtange
Ein halbſpanniges Zimmer

Ein
HFGZuwey

Drey
VBier

Funf
Ein Sechsſpanniges Zimmer 65 Schue lang

S 7585 bis 90o
Ein Siebenſpanniges Zimmer 70 Schue lang

80
90

n 100Ein Achtſpanniges Zimmer 7 Schue lang

85

SZi
afßobot

V V  o o  Oο

 Ê

F 3 Stamm



 aM

J r

46 Arlesberger Korſt:
Stammholz.

a) Tannen, Fichten, Aſpen, geringe Linden.
Ein Achtſpanniges Zimmer 9s Schue lang 6ſt.

9 J 105 7Ein Neunſpanniges Zziumer 8o Schue lang 6

90 610o0o 17
110 9I]—

Ein Zehenſpanniges Zzinmer 8s Schue lang 7

95 J 85 105 10S 115 13Ein Eilfſpanniges Zimmer go Schue lang 8

100 J 101I1IO n 12120 17Ein Zwolfſpanniges Zimmer 9s Schue lang 11

185 13FIS 16125 2 22Nota. N) Der Stamm wird bis an die Spitze, wo ſolche noch5 bis4
Zoll im Diametro halt, jedes mal gemeſſen.

7gl.
16
14

16

2) Bey kiefernen Stammen, welche an die Muhl. Meiſter und
Glaſer, oder ſonſt als Nutzholz verlaſſen werden, wenn
dergleichen auf dieſen Forſt vorkommen ſollten, iſt jede

Spanne der mwund 2 ſpannigen igl., der 3 und 4 ſpan
nigen 1gl. 6 pf. Bey 5, 6 und 7 ſpannigen aber jede

Spoanne 2 gl. theurer anzurechnen.
z) Starkere als 12 ſpannig werden nach des Forſtamts pflicht

maßiger Erkanntniß angeſchlagen, und iſt vorhero jedes
mal an Herzogl. Cammer Bericht zu erſtatten.

Stamm.



Arlesberger Korſt. 47
Stammholz.

b) Buchen, Eichen, Ahorn, Eſchen, Uelmen, Birken,
Erlen, item Linden-Nutzholz.

Eine Stange 3gl. 6pf.Ein halbſpanniges 5 8Ein Einſpanniges 9 1ogl. J
Zwey  19Drey 1ſfl. 7 9

i4

Vier 1 19FJunf  2 16Sechs 3 165 .9
Starkere nach der Schue-Tarxe.

Feuerholz in Scheiten und Stocken.

Eine Clafter Tannen, Fichten, Aſpen,
Kieferrn Zſchuig 1fl. 8gl.

I 33 1 12 ſopf.4 1 17 8Eine Clafter Buchen, Eichen, Birken 3ſchuig t 17 8

z 2 314 2 9 6GEine Clafter dergl. Knittetholz 31ſchuig m 1e 9,

4 2 3Eine Clafter Tannen und Fichten gut Stockholz 9 6
geringe Stocke 4 9



1

48 Arlesberger VForſt.
Werkholz vor die Botticher und Wagner

in Claftern.
Eine Clafter Tannen und Fichten Werkholz 3 ſchuig fl.

7gl.
14
14
2 Apf.

II 8

Eine Clafter Buchen, Eichen, Birken, Ahorn 3 ſchuig

z1
4

Kohlholz.
Eine Clftr. Tannen und Fichten gut Holz aſchuig 1fl. 17gl. 8pf.

Affterſchlag 20 10
Nieſtholl-  124Eine Clftr. Buchen, Eichen, Birken gut Holz 4ſchuig 9 6
Affterſchla 111
Nieſtholzl 20

NB. Vor die Fabrique zu Zella und Mehlis wird in dieſer
Claſſe kein Kohlholz abgegeben.

Reißig und Wellenholz.

Ein Schock Buchen-Reißig, item Kohlholz

Abraum 5gl. 9pf.TannenReißig 3 64

vo vo dbo bo d ho
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